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Ziel: Förderung von Beschäftigungsfähigkeit

Gestaltung von

• Arbeitsanforderungen

• Personaleinsatz

• Arbeitszeit

Erhalt von

• Gesundheit

• Qualifikation

• Motivation

Zielgruppe „55+“:

„Alterskritische“ 
Arbeitsbedingungen:
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Im Fokus: Erhaltung der Gesundheit

Hauptgründe des Berufsaustritts
55- bis 64-Jähriger in Deutschland (2005)

Quelle: Mikrozensus 2006; eigene Berechnungen
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Arbeitsunfähigkeitsfälle und -tage nach Alter (2005)
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Quelle: BKK Gesundheitsreport 2006; eigene Darstellung

Angaben je 100 Mitglieder
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Arbeitsunfähigkeit nach Alter in ausgewählten 
Berufen (2005)

Quelle: BKK-Gesundheitsreport 2006; eigene Darstellung
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Zimmerer, Dachdecker, Gerüstbauer

Keramiker

Unternehmer

Abgeordnete

Geistes- und Naturwiss. Berufe
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Partnerbetriebe
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Handlungsansätze zur Gestaltung altersgerechter 
Arbeitsbedingungen

Arbeitsorganisation

Arbeitszeit-
gestaltung

Arbeitsplatzgestaltung Gesundheitsprogramme

Leistungs-
regulierung

Altersgemischte Teams

Entwicklungsplanung/ 
Qualifizierung

Analyse Konzeptentwicklung Maßnahmenumsetzung
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Ausrichtung des Vorhabens

Integrative Perspektive: 
Berücksichtigung des personal- und arbeitspolitischen Kontextes

Individuelle Perspektive:
Beachtung individueller Unterschiede innerhalb der 

Beschäftigtengruppe „55 plus“

Aktivierende Perspektive:
Einbeziehung und Beteiligung der unterschiedlichen 
betrieblichen Akteursgruppen
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Wissenschaftliche Begleitung und Beratung der 
betrieblichen Modellvorhaben

• Bestandsaufnahme zu betrieblichen 
Handlungsansätzen

• Analyse der Ausgangssituation
• Konzeptions- und Umsetzungsworkshops
• Prozessbegleitung
• Wirksamkeits- und Effizienzüberprüfung

Betriebsübergreifende zentrale 
Beratungselemente:


